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mit Ochsenkarren darstellend. Zum Sammelbereich Vietnam erhielten wir 27 archäo
logische Schmuckstücke: Ohrringe aus Glasfluß sowie Perlenhalsketten aus Achat,
Karneol, Bergkristall und Glas der Dong-Son- und der Oc-Eo-/Funan-Kultur aus den
Regionen Thanh-Hoa respektive Mekong-Delta/Südvietnam.
Weitere Objekte von archäologischer Bedeutung sind vier Majapahit-Terrakotta-
Teile, von denen drei einen Miniaturtempel und architektonische Schmuckdetails
zeigen. Das vierte ist eine realistische, meisterlich geformte Fischplastik (fragmen
tarisch).
Der Bereich Südostasien verzeichnet ferner den Zugang von 10 Werkzeugen und
Werkstücken aus Sagorinde von Seram, Maluku, und - wie erwähnt - der 320 Tex

tilien, wovon zwei aus Laos, zwei aus den Philippinen und der Rest aus Indonesien
stammen. Hierbei sind alle Hauptregionen vertreten, wodurch sich die bisherigen
Bestände in erheblichem Maße in Variantenreichtum und Qualität verbessern. Anzu
streben ist nunmehr ein Bestandskatalog, um diesen Sammelschwerpunkt der Öffent
lichkeit zugänglich zu machen.
Als Stiftungen aus privaten Händen kamen 143 (Sammlung Dr. Wais/Straub) resp. 18
(Sammlung Nägelsbach) indonesische Objekte aus den 20/30er und 50er Jahren des
20. Jh. zu uns, die seinerzeit von deutschen Ansässigen in Sumatra und Hongkong
erworben worden waren. Wir danken an dieser Stelle nochmals herzlich für die Über

lassung der Objekte sowie der beachtlichen Dokumentationen in Form von Tage
büchern, Dokumenten und Fotografien.
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